
Kriminalstatistik

Auszug

Delikt 2024 2025 Abweichung AQ 24 AQ 25

Sexuelle Selbstbestimmung 78 97 +24,4 % 91 % 89,7 %

Körperverletzung 364 349 -4,1 % 94,2 % 92 %

Einfacher Diebstahl 377 400 +6,1 % 43,0 % 52,8 %

Schwerer Diebstahl 208 198 -4,8 % 27,4 % 25,3 %

Wohnungseinbruch 36 48 +33,3 % 16,7 % 27,1 %

Sachbeschädigung 298 300 +0,7 % 21,1 % 26,3 %

Vermögen & Fälschung 381 510 +33,9 % 75,1 % 66,3 %

Widerstand gg. Vollstr-B 8 16 +100 % 100 % 100 %

Straßenkriminalität 357 389 +9 % 28 % 36,5 %

Gewalt gegen Einsatzkräfte: 2025 wurden in Südhessen 461

Polizei- sowie 26 Einsatzkräfte von Rettungsdienst und

Feuerwehr Opfer von Straftaten, ein Anstieg von fast 28 % bei

der Polizei. Besorgniserregend sind die zunehmenden

Widerstandshandlungen (245 Fälle, davon 122 tätliche

Angriffe). Diese Entwicklung zeigt, dass der Respekt

gegenüber Einsatzkräften gestärkt werden

muss, um sie vor Angriffen zu schützen.

„Der Odenwaldkreis ist sicherster 

Landkreis in Hessen und 

behauptet damit erneut seinen 

Spitzenplatz als sicherste 

hessische Region. Eine 

Aufklärungsquote von fast 70% 

unterstreicht die konsequente 

polizeiliche Arbeit. Die 

Bürgerinnen und Bürgern leben 

hier besonders  sicher.“

Alexander Lorenz

Polizeioberrat

POLIZEIDIREKTION
ODENWALD

Aufklärungsquote & Fallzahlen

Mit 2.544 registrierten Straftaten liegt der Odenwald

trotz einem leichten Fallzahlenanstieg von 6% unter

der durchschnittlichen Fallzahlenentwicklung der

letzten 20 Jahre (2.764 Taten) auf einem niedrigen

Niveau. Die Aufklärungsquote von 66,9% ist die

beste im südhessischen Vergleich. Über zwei Drittel

der Straftaten konnten geklärt werden.

Straßenkriminalität

Die Straßenkriminalität ist im Odenwaldkreis 2025 im

Vergleich zum Vorjahr um 32 Straftaten auf 389 Fälle

leicht gestiegen, verbleibt jedoch insgesamt auf

einem vergleichsweise niedrigen Niveau. Lag die

Aufklärungsquote im Jahr 2005 bei 18,5 % hat sich

diese mit 36,5 % nahezu verdoppelt.

Wohnungseinbruchsdiebstahl:

Bei einer deutlichen Steigerung der Aufklärungsquote

von mehr als zehn Prozent auf 27,1% wurden von den

48 registrierten Wohnungseinbrüchen im Odenwald

mehr als ein Viertel geklärt. 13 Taten blieben im

Versuchsstadium.

Kriminalitätsbelastung:

Die Häufigkeitszahl (HZ) beschreibt die Anzahl der

registrierten Straftaten pro 100.000 Einwohner. Der

Odenwaldkreis konnte seinen Titel als sicherster

Landkreis mit einer HZ von 2.711 verteidigen. In den

letzten fünf Jahren belegt der Odenwald damit zum

dritten Mal den ersten Platz im hessischen Vergleich.

Die Kriminalitätsbelastung ist sehr gering.
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